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INHALT ZU HEFT 6.

ZUR FRAGE DER NICHTBERUFLICHEN FRAUENBILDUNG AN
TÖCHTERSCHULEN. Ton Dr. A. Barth, Töchterschule Basel 277

DAS ABGEKÜRZTE RECHNEN. Vortrag von Prof. Dr. C. Bran de n-

herger, Zürich 307

LITERARISCHES 321

Klein, J. Chemie in Küche und Hcms. 3. Aufl. (Aus Natur und Geisteswelt,

76.) Leipzig, B. G. Teubner. 136 S. Fr. 1.70.
Das Büchlein bringt, was man in diesem engen Rahmen bringen kann.

Da der Stoff allzu reichlich ist, so muss es an der nötigen Vertiefung fehlen.
Nichtsdestoweniger findet der Lehrer, der die physikalischen und chemischen

Grundlagen kennt, manches gute Beispiel, das sich in der Schule
verwerten lässt. Rt.

Abonnements-Einladung
Mit dem abschliessenden Heft des Jahres f?T6 Dollendet
die „SCHWEIZERISCHE PÄDAGOGISCHE ZEITSCHRIFT"
den ersten Jahrgang im zroeiten Vierteljahrhundert, in das sie
unter schmierigen ZeitDerhâltnissen eingetreten ist. Die Zahl
der Deröffentlichten Artikel ist dieses Jahr etroas kleiner ge-
roesen als früher ; aber dafür sind es umfassende, roertDolle
Arbeiten, Don denen mehrere für sich allein im Buchhandel

roenigsten5 so Diel oder mehr kosten roürden als der ganze
Jahrgang der 5. p. Z. Für das nächste Jahr stehen uns
roiederum eine Reihe roertDoller Artikel zur Verfügung. Leider
ist die Erhöhung des Abonnements um 50 Rp., also Don
Fr. 2.50 auf 5 Fr. für Abonnenten der Schroeizerischen Lehrerzeitung

infolge der Dermehrten papierpreise unabroeisbar
geroorden. Wir hoffen, die Freunde derjS. p. Z. roerden
dieser auch in schroerer Zeit treu bleiben, damit die
Fortsetzung gesichert sei. Die Mitarbeiter selbst bitten mir, auf
Separata fürwVereine usro. zu Derzichten, da dadurch die
Abnahme der Zeitschrift nachteilig beeinflusst roird. Indem
mir auf die roeifere freundliche Unterstützung der Leser und
Mitarbeiter der „Schroeizerischen Pädagogischen Zeitschrift"

Dertrauen, empfehlen mir den 27. Jahrgang zu gefl. Abonnement

: zu 5 Fr. für Abonnenten der Schroeizerischen Lehrerzeitung

und 4 Fr. für Einzelabonnenten.

DER ZENTRAL-VOR5TAND DES SCHWEIZERISCHEN
LEHRERVEREINS
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